
Wie lässt sich Literatur als eine Unterart der Zeugenschaft be
greifen, wie ist das Zeugnis konstitutiv auf die Fiktion angewie-

Csongor Lorincz widmet sich dem Zusammenhang von Zeu
genschaft und Literatur grundlegend unter sprach-, iext- und 
lesenstheoretischer Perspektive. Systematisch -  und zugleich 
auch komparativ -  untersucht er anhand literarischer Beispie-

Merkmalen (z.B.le mit prägnanten textuelien und referentiellen 
Hölderlin. Kjeist, Sebald, Kosztolänyi, Nädas, Esterhäzy} Fi!ition 
und Zeugnis als sprachliche Geschehen.
Es zeiqt sich: Der »Mensch« selbst ist ein Koprodukt
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